
Fürbitten
Lasst uns den Herrn des Himmels und der
Erde preisen, den Vater aller Menschen, und
mit Vertrauen bitten: Herr, unser Gott, höre
unser Gebet.
Du offenbarst den Geringen die Geheimnisse

des Gottesreiches: Schaffe in uns ein kindli-
ches Herz, voll Demut und Vertrauen.

Dein Sohn kommt zu uns als demütiger Mes-
sias auf einem Esel: Zerbrich die Waffen
des Krieges und verkünde den Nationen
den Frieden.

Du bist die Stärke all derer, die leiden: Hilf al-
len, die unter schweren Lasten gebeugt
sind. Mögen sie Schwestern und Brüder fin-
den, die mit ihnen solidarisch sind.

Gott der Liebe und des Erbarmens, mache
uns in dieser Urlaubszeit aufmerksam für
alle, die verlassen sind.

Gedenke, Vater, auch all derer, die wir nicht
erwähnt haben, aller die auf unser Gebet
vertrauen, selbst all derer, die nicht vom
Gebet deines Volkes wissen. 

Du breitest über alle deine Barmherzigkeit
aus und führst alle Menschen in deine Freude
durch Jesus Christus, unseren Herrn.
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14.Sonntag A - Nehmt mein Joch auf euch und lernt
von mir
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Einführung
Wer im Namen Gottes zu den Menschen kommt,

braucht nicht großartig aufzutreten, er kann auf
Gewalt verzichten. Jesus hat die selig gepriesen, die
keine Gewalt anwenden; er selbst hat gezeigt, wie
das aussieht und was dabei herauskommt. Wirkliche
Demut ist nicht Schwachheit, sondern Freiheit. Je-
sus ist frei, um für andere da zu sein, auch für sie
zu sterben.

Jesus lädt uns ein: "Nehmt mein Joch auf euch
und lernt von mir."

Darum geht es an diesem Sonntag. Diese Messe
soll Einübung sein in diese Einladung Jesu. Sagen
wir ihm in der Stille, er möge uns durch seinen Hei-
ligen Geist bewegen, von ihm zulernen und ihm
nachzufolgen.

--Stille--

Kyrie
Jesus Christus, König unseres Herzens, du

kommst arm und demütig zu uns, um unserem Heil
zu dienen. Kyrie eleison...

Du gibst uns deinen Geist, damit wir zu dir ge-
hören und Salz der Erde sein können. Christe elei-
son...

Du lädst unsein: Nehmt mein Joch auf euch und
lernt von mir; denn ich bin gütig und von Herzen
demütig; so werdet ihr Ruhe finden für eure Seele.

TAGESGEBET
Barmherziger Gott,
durch die Erniedrigung deines Sohnes
hast du die gefallene Menschheit
wieder aufgerichtet
und aus der Knechtschaft der Sünde befreit.
Erfülle uns mit Freude über die Erlösung
und führe uns zur ewigen Seligkeit.
Darum bitten wir durch Jesus Christus.

Besinnung nach der Kommunion
ER, dem der Vater alles übergeben hat, den allein

der Vater kennt, und der allein den Vater kennt, und
der, dem er es offenbaren will, ER sagt nicht: Lernt
von mir, die Welt zu erschaffen, oder: die Toten zu
erwecken, sondern: Ich bin gütig und von Herzen
demütig. Welch heilsame Lehre! […] Drauf lassen
sich „alle Schätze der Weisheit und der Erkenntnis,
verborgen in dir“ (Kol 2,3) zurückführen, nämlich
vor allem von dir zu lernen, gütig und von Herzen
demütig zu sein.

Mögen sie also auf dich hören, mögen sie zu dir
kommen, mögen sie von dir lernen, gütig und von
Herzen demütig zu sein, alle, die deine Barmherzig-
keit und Wahrheit suchen, indem sie für dich leben
und nicht für sich selbst. Wer sich abmüht und
schwer beladen ist, soll dies hören, wer von der Last
so tief gebeugt ist, dass er die Augen nicht mehr
zum Himmel zu erheben wagt oder erheben kann,
der Sünder, der sich an die Brust schlägt und sich
nur von ferne zu nähern wagt, jeder soll es hören.
(Luk 18,3)

Augustinus, De sancta virginitate, 35–36


